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Mittelstand für Ole von Beust:

Hochdruckgebiet „Ole“ stärkt Hamburg!

Barbara Ahrons, Landesvorsitzende der Hamburger Mittelstands- und Wirtschafts-
vereinigung der CDU (MIT), hat Donnerstagabend im „Café Ole“ am Rande des
CDU-Medientreffs Hamburgs 1. Bürgermeister von Beust ein Hochdruckgebiet na-
mens „Ole“ geschenkt.

„Hamburg steht seit dem Regierungsantritt von Ole von Beust unter permanentem
Hochdruckeinfluss. Als Hamburger Mittelstand sind wir sicher, dass das „Hoch Ole“,
gestärkt durch eine absolute Mehrheit am 29. Februar, noch lange den besten Ein-
fluss auf Hamburg ausübt“, so Barbara Ahrons bei der Übergabe der Wetterpatenur-
kunde.

Hamburgs Wirtschaft befindet sich trotz des Tiefdruckgebiets „Rot-Grüne Bundesre-
gierung“ im Aufwind. Dies sei der Politik von Ole von Beust und dem Bürgersenat zu
verdanken, lobte die Mittelstandpolitikerin.

Mit der Wetterpatenschaft wird das Hochdruckgebiet „Ole“ in der offiziellen Namens-
liste des Meteorologischen Instituts der Freien Universität Berlin geführt. Auf der
Wetterkarte wird das Hochdruckgebiet „Ole“ im Sommer für strahlenden Sonnen-
schein und sommerliche Temperaturen in Hamburg und ganz Deutschland stehen.

Seit genau 50 Jahren vergibt das Meteorologische Institut  der Freien Universität
Berlin Namen für Hoch- und Tiefdruckgebiete, die das Wetter in Europa beeinflussen.
Im Jahr 2004 tragen Hochdruckgebiete männliche Vornamen und Tiefdruckgebiete
weibliche Vornamen. Im November 2002 wurde die Aktion Wetterpate ins Leben ge-
rufen in deren Rahmen Wetterpatenschaften vergeben werden.

* * * * * * * * * * * * * * * * * *

Weitere Informationen sowie Bildmaterial finden Sie auf der Homepage der MIT-Hamburg

unter www.mittelstand-hamburg.de.
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